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Attribute des Aufstiegs
... und die Macht des menschlichen Bewusstseins

Kryon durch Lee Carroll, Dallas, Texas, USA, 9.6.2002 
Übersetzung: Wolfgang Süß mit Hilfe von DeepL   [  1  ]

Seid gegrüßt, ihr Lieben, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst. Hier ist eine vertraute 
Stimme, die von denen begleitet wird, die mit mir durch einen Spalt im Schleier fließen. 
Es ist ein Fluss von unserer Seite der Interdimensionalität zu der Seite, die ihr vier 
Dimensionen nennt. Es ist eine Stimme, die eine Energie mit sich bringt, die für man-
che verwirrend sein mag. Es ist schwierig zu erklären, wie so etwas sein kann. Ich weiß 
nicht, wie oft wir diese Botschaft mit den Worten begonnen haben: »Heute erklären wir 
das Unerklärliche.« Es genügt zu sagen, dass sich dieser Raum außerhalb von Zeit und 
Raum mit einer interdimensionalen Familie füllt – einige von ihnen werdet ihr vielleicht 
sogar erkennen.

Wenn das menschliche Bewusstsein wirklich Macht hat [wie im Seminar vor dem Chan-
neling erklärt wurde], könnt ihr euch dann die Macht des menschlichen Bewusstseins 
vorstellen, vermischt mit denen von meiner Seite des Schleiers, die beschlossen haben, 
für ein paar Momente hereinzukommen und mit euch zu sitzen und euch zu umgeben?

Dieser Abend ist schon anders als die anderen [spricht über andere Channellingsitzungen]. 
Es scheint so, als ob jedes Mal, wenn wir zu euch kommen, eine Verbesserung durch die 
Akzeptanz – durch das Verständnis – durch den Kern derer, die auf den Stühlen sitzen, 
stattfindet. Einige beginnen, die Familie zu »erkennen«. Es ist mehr als nur Energie, wisst 
ihr. Ihr fangt an, die Persönlichkeiten derer zu erkennen, die um euch herum stehen, 
Teile und Fragmente dessen, was ihr die Führer genannt habt. Stücke und Teile von dem, 
was wir dich nennen.

1	 https://www.deepl.com/translator
	 Englischsprachiges Original-Dokument: https://www.kryon.com/k_chaneldallas03.html
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Hier bist du also, liebes menschliches Wesen, Bruder und Schwester. Es ist schon so lan-
ge her, dass wir dich gesehen haben! Ist euch klar, dass ihr alle etwas gemeinsam habt? 
Ihr seid alle von dort ausgegangen, wo ich stehe [gemeint ist Kryons interdimensionale 
Position auf der anderen Seite des Schleiers]. Auf der anderen Seite gibt es so viel Respekt 
für euch, die ihr auf diesen Planeten kommt! Doch in eurer Realität verwässert ihr all 
die Dinge, die ihr seid. Ihr seht eure Großartigkeit nicht, und ihr denkt an euch selbst in 
einer singulären Weise. Ihr geht in einer linearen Realität umher, ohne den Anschein zu 
erwecken, dass ihr wisst, was in diesem Moment tatsächlich geschieht.

Deshalb sagen wir euch: Lasst den Beweis, dass dies real ist, in den Emotionen liegen, die 
euch berühren, in dem Druck, den ihr spürt, und in den Farben, die ihr in diesen Momen-
ten seht, während wir euch einige Dinge erklären.

Habt ihr euch jemals gefragt, warum wir auf diese Weise ankommen? Warum sollte 
Spirit einen solchen Prozess wie diesen haben? Vielleicht fängst du an zu verstehen, dass 
unabhängig von dem, was heute gesagt wird, und unabhängig von den Lehren, die hier 
heute präsentiert werden, etwas für dich vor sich geht, das völlig unabhängig von all 
dem ist. Leser, was fühlst du in diesem Moment? Ist es eine beiläufige Lektüre, oder ver-
stehst du, dass es kein Zufall ist, dass deine Augen in dem Moment auf die Seite gerichtet 
sind, in dem wir diese Worte sagen?

Es geschieht etwas, das außerhalb der 4D-Realität liegt, die ihr hier habt, und ich werde 
euch sagen, was es ist: Jeder von euch hat eine Gruppe um sich herum – eine Gruppe, die 
ihr kennt. Ihr kennt sie so gut, wie ihr euch selbst kennt! Ihr mögt sagen: »Nun, dafür ist 
wirklich kein Platz, Kryon« [gemeint ist die Tatsache, dass die Menschenmenge mit den 
Stühlen im Raum sehr eng beisammen ist]. Oh, doch, das ist er! In diesen Raum strömen 
diejenigen, die ihr gekannt und sogar in eurem Leben verloren habt. Einige von euch 
können sie riechen! Ihr werdet wissen, dass sie hier sind. Sie werden euch berühren, 
wenn ihr wollt. Das ist alles Teil des Unterrichts heute Abend. Sie müssen deshalb hier 
sein.

»Was wollen sie also?«, fragt ihr euch vielleicht. »Warum sehen sie so erwartungsvoll 
aus?«, mögt ihr fragen. Es ist die Absicht eines Lichtarbeiters, der signalisiert: »Ich bin 
bereit«, die plötzlich alles verändert. Die Menschen um euch herum kommen in eure 
aurische Energie und ihr feiert eine Party! Und auf dieser Party habt ihr eine lächeln-
de Gruppe von Wesenheiten – mehr als ihr zählen könnt. Dies sind Teile eines Puzzles, 
über das ihr euch schon euer ganzes Leben lang Gedanken gemacht habt. Ist da mehr, 
als man auf den ersten Blick sieht? Die Antwort lautet: Ja. Es gibt noch mehr von dir zu 
entdecken. Hier gibt es mehr Liebe, als du sehen oder fühlen kannst. Es gibt Mitgefühl, 
das die Energie der Lösung, der Stabilität und der Freude erzeugt. Es gibt Antworten auf 
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Fragen, die du dir schon lange gestellt hast: »Wie kann ich das durchstehen? Was kommt 
als Nächstes? Bitte Gott, ich schaffe das nicht allein.« Wir sagen, dass es nie beabsichtigt 
war, dass du irgendetwas alleine machst! Ist es nicht an der Zeit, dass du uns hereinlässt? 
Ist es nicht an der Zeit, dass du die Familie einbeziehst? Wenn du das tust, erschaffst du 
die Definition dessen, was wir dir 1989 gebracht haben: Es ist die Definition des Implan-
tierens – des Einpflanzens der Teile von dir, die draußen stehen und geduldig auf deine 
Absicht gewartet haben. Es geht darum, sich mit den Teilen der Familie einzupflanzen, 
die im Außen stehen und sich danach sehnen, hereinzukommen.

Diese Energie um dich herum wurde schon seit Ewigkeiten gesehen und identifiziert! 
Viele haben sie tatsächlich gesehen und glauben, dass es sich um Engelsenergie han-
delt – um Führungsenergie – oder vielleicht sogar um Energie aus der Vergangenheit. 
Wer hätte je gedacht, dass es göttliche Teile von euch sein könnten? Wer hätte je gedacht, 
dass sie Teil einer großen Vollendung sein könnte [mehr dazu in zukünftigen Channe-
lings]? Diese Energie wurde als alles Mögliche bezeichnet, von böse bis geheimnisvoll, 
und viele haben sie gefürchtet. Die gesamte Zeit über ging es um Liebe.

Gesegnet ist der Mensch, der diese Prämisse versteht und durch den Mechanismus eines 
göttlichen Selbst auf Spirit schaut, um Gutes zu tun. Es geht darum, seine Macht zu neh-
men – eine Macht, die nicht mit dem Wort Kraft gleichzusetzen ist. Stattdessen ist es 
eine Macht, die mit Liebe gleichzusetzen ist. Je mächtiger ihr seid, desto stiller seid ihr 
manchmal. Habt ihr das gewusst? Je mächtiger ihr seid, desto mehr sitzt ihr mit euch 
selbst im vollen Bewusstsein, dass ihr eine Gruppe seid! Das ist es, was wir wollen, liebes 
menschliches Wesen – dass ihr anfangt zu verstehen, dass ein Großteil eurer Hilfe von 
einer Persönlichkeit kommt, die euch besser versteht als irgendjemand, irgendwo – ihr.

Ihr befindet euch in einer Zeit, die kein Wesen, nirgendwo, vorhergesagt hat. Und doch 
seid ihr hier. Vor fast 13 Jahren haben wir euch von den Veränderungen erzählt, die euer 
Potenzial sind. Jetzt habt ihr sie manifestiert. Die Erde führt einen Hausputz durch, und 
dabei geht es um Integrität und Weisheit: was für den Planeten angemessen ist und was 
nicht. Nicht für ein Land, sondern für den Einzelnen – für die Zivilisation. Ihr entscheidet 
jetzt über den Wert der Menschheit – die Regeln, wie sie gesehen und behandelt werden 
soll. Ihr trefft die schwierigen Entscheidungen, von denen wir sagten, dass sie niemals 
getroffen werden müssten, es sei denn, ihr würdet den Wechsel zu einer neuen Realität 
vollziehen – und ihr habt diesen Wechsel vollzogen.

Ihr seid jetzt auf einem anderen Weg – entschlossen. Ihr müsst die Zivilisation identifi-
zieren und definieren. Was ist die Angemessenheit, wenn einer dem anderen hilft? Wie 
weit geht das? Was solltet ihr von euren Führern in Regierung, Wirtschaft und Religion 
verlangen? Gab es in letzter Zeit irgendwelche Veränderungen in diesen Bereichen? Habt 
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ihr sie mit dem gleichgesetzt, was wir euch vor zwei Jahren gesagt haben? Wir wiesen 
darauf hin, dass eure höchsten Institutionen sich selbst neu bewerten und aus Gründen 
der Integrität umstrukturieren müssten. Wir haben euch gesagt, dass sie aufgrund einer 
neuen Energie der Integrität auseinanderbrechen würden. Wir haben euch gesagt, dass 
die Zeiten vorbei sind, in denen eure geistigen Führer die Liebe Gottes für sich beanspru-
chen, sie aber nicht leben konnten. Jetzt sitzt ihr in genau dieser Energie. Wie viele von 
euch erinnern sich daran, dass wir genau das gesagt haben?

Außerdem wisst ihr jetzt alles über die Macht des menschlichen Bewusstseins [spricht 
von der wissenschaftlichen Validierung, die auf dem Seminar vorgestellt wurde]. Wenn ihr 
in einer Gruppe sitzt und Frieden für einen anderen Bereich visualisiert, gehen dann 
einige von euch mit dem Gedanken weg, dass ich nicht weiß, ob das etwas gebracht 
hat oder nicht? Ich sage dir, was du tust, menschliches Wesen. Du visualisierst Licht an 
Orten, die dunkel sind. Darin liegt die spirituelle Integrität! Visualisiere Licht an Orten, 
die dunkel sind, und überlasse es dem Geist, den Rest zu tun. Indem du Licht an dunklen 
Orten visualisierst, verschaffst du den Menschen, die an diesen Orten nach Antworten 
und Lösungen suchen, eine bessere Sicht. Wegen euch sind sie in der Lage, besser zu 
sehen. Da sitzt du nun an einem abgelegenen Ort – ohne konkrete Antworten – ohne 
konkrete Lösungen – und bist bereit zu helfen. Nimm das Stück Göttlichkeit, das du bist, 
und projiziere Licht in ihren Bereich, damit sie ihre eigene freie Wahl treffen können, 
während sie an einem Ort sitzen, der mehr Licht hat. Und das ist der Prozess. Gesegnet 
ist der Mensch, der versteht, wie das funktioniert – dass die Macht des menschlichen Be-
wusstseins funktioniert! Sie wirkt von jedem Ort zu jedem Ort. Habt ihr eine Vorstellung 
davon, wie interdimensional diese Energie ist? Ihr könnt nicht sehen, wie sie wirkt, also 
glaubt ihr es oft nicht. Und doch ist es so, heute mehr als zu jeder anderen Zeit in der 
Geschichte der Menschheit.

Wenn ihr das wisst, wie würdet ihr heute euer Licht an die dunkelsten Orte des Planeten 
projizieren? Wie wäre es mit dem Oval Office? Lasst mich euch etwas sagen: Auch dort 
gibt es eine Familie – eine Familie, die in ihrem göttlichen Teil sagt: »Wir können alles 
gebrauchen, was ihr uns schicken könnt!« Die Bereitschaft ist da, Licht zu empfangen. 
Ein anderer Ort: Sendet es in das Herz von Afrika. Seht die lächelnden Gesichter derer, 
die von Krankheiten geheilt wurden. Seht die Familien, die vereint sind und wissen, dass 
sie lange leben werden. Begreift ihr, was wir damit sagen wollen? Überall auf diesem Pla-
neten kommt die Menschheit zu der Erkenntnis, dass die Energie zur Vollendung da ist. 
Es werden endgültige Lösungen benötigt, die wirklich funktionieren. Im Nahen Osten 
sehnt man sich danach. Man hat das Gefühl, dass »es jetzt soweit ist«. Was auch immer 
als Nächstes geschieht, muss eine dauerhafte und weise Lösung für tausend Jahre alte 
Probleme schaffen [mehr über diese Lösungsenergie wird in zukünftigen Channelings zu 
hören sein].
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Inzwischen seid ihr hier und macht einen Prozess durch, den ihr »Aufstieg« nennt. Hier 
ist die Definition von Aufstieg: eine neue spirituelle Überlagerung, die sich so sehr von der 
Energie unterscheidet, mit der ihr auf diesem Planeten geboren wurdet, dass es sich wie 
ein anderes Leben anfühlt und oft auch ist. Aufstieg bedeutet, in das nächste Leben über-
zugehen, ohne zu sterben. Ihr »geht« nirgendwo hin. Ihr bleibt genau dort, wo ihr seid 
[gemeint ist die Erde]. Allerdings verändert sich alles andere um euch herum. Eure Lei-
denschaften ändern sich – wer ihr seid, ändert sich. Die dimensionale Realität, in der eure 
DNA arbeitet, verändert sich. Sie verändert sich so sehr, dass einige von euch sogar anders 
aussehen! Viele werden ihr ganzes Leben als »vor und nach« dieser Veränderung messen 
und sich sehr bewusst sein, wer sie jetzt sind, verglichen mit dem, was sie vorher waren.

Der aufgestiegene Mensch ist bereit, die neuen interdimensionalen Energien und die 
neuen Kräfte anzunehmen – bereit, die Gaben des Geistes anzunehmen – bereit, die Ar-
beit zu tun. Jetzt versteht ihr vielleicht endlich, was wir meinen, wenn wir von »Kriegern 
des Lichts« sprechen. Das Wort »Krieger« deutet auf einen Kampf hin, nicht wahr? Wir 
haben euch gesagt, dass der Kampf vor euch liegt, und jetzt seid ihr in ihm. Der Kampf 
findet nicht zwischen Mensch und Mensch statt, sondern ist ein Kampf zwischen altem 
und neuem Bewusstsein. Beide haben Macht, aber deine, lieber Mensch, ist die einzige, 
die mit dem Licht der Liebe verbunden ist. Je mehr von euch sich dafür entscheiden, es 
zu nutzen, desto schneller werden die Lösungen gefunden werden.

Lasst mich euch etwas über den Aufstieg erzählen: Es gibt immer noch so viele Miss-
verständnisse darüber, was er ist und was ihr damit tun könnt. Das letzte Mal, als wir 
zusammensaßen, wurde die Frage gestellt: »Wie viele Stufen gibt es zum Aufstieg?« Ich 
habe die Antwort gegeben: »Einen.« Der eine Schritt ist die Absicht, den Prozess mit 
Reinheit zu beginnen. Es ist die Absicht deines »Gott-Selbst«, die sagt: »Ich bin bereit. 
Ich habe die Absicht, mehr zu wissen als ich weiß. Ich habe die Absicht, still dazusitzen 
und mir von Spirit sagen zu lassen, was ich wissen muss – ohne Verstellung – ohne Ego – 
ohne Agenda.« Das ist der erste Schritt, und das ist der einzige. Von da an nennen wir es 
Aufstieg, denn du schwingst buchstäblich höher. Deine Biologie und alles, was du als dich 
selbst empfindest, steigt in der Schwingung auf.

Es wird der Tag kommen, liebe Menschen, an dem eure Wissenschaft tatsächlich in der 
Lage sein wird, den Chor in den Zellen zu messen. Wir haben schon früher im Rahmen 
eines biologischen und wissenschaftlichen Channelings darüber gesprochen. Jetzt 
werden wir es im Rahmen des Aufstiegs erwähnen. Es wird eine Zeit kommen, in der 
Wissenschaftler den Chor in den Zellen messen können, und sie werden herausfinden, 
dass diejenigen von euch, die »jung« sind, und diejenigen von euch, die über den Kern 
von Spirit im Inneren Bescheid wissen, Zellen haben, die eine andere Melodie »singen« 
als andere – eine Melodie mit einer viel höheren Schwingung. Die Schwingung ist die 
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Metapher der Musik – eine höhere Note. Wenn ihr also den Ausdruck »höher schwingen« 
hört, sagen wir euch jetzt, dass dies nicht unbedingt immer metaphorisch gemeint ist.

Hier sind einige Fragen, Konzepte und Dinge, die ihr über das Thema des Aufstiegs 
wissen müsst. Einige von ihnen sind noch nie angesprochen worden, aber alle wurden 
schon gestellt. Neben dem Aufstieg werde ich euch auch einige Informationen über die 
Erleuchtung im Allgemeinen geben ... und sogar über die Funktionsweise einiger Dinge, 
über die wir bisher noch nicht gesprochen haben.

Emotionale Gewohnheiten

»Lieber Spirit«, könntest du sagen. »Ich habe einige emotionale Gewohnheiten, die ich 
nicht loswerde. Ich teile meine Zeit auf bestimmte Dinge auf, von denen ich intuitiv weiß, 
dass sie nicht richtig sind, weil sie aus dem Gleichgewicht geraten sind und ich ihnen 
im Übermaß nachgebe. Gefühlsmäßig belasten sie mich. Ich denke die ganze Zeit über 
diese Dinge nach, doch ich will den Aufstiegsstatus. Ich will alles, was Spirit für mich hat. 
Meine Gewohnheiten scheinen niemand anderem zu schaden, aber sie verzehren mich. 
Einige haben mir gesagt, dass ich niemals höher schwingen und gleichzeitig diese über-
mäßigen Gewohnheiten beibehalten kann. Wie steht es damit?«

Ich möchte, dass du aufmerksam zuhörst, denn du wirst das immer wieder hören: Gott, 
Spirit, deine Familie – sie befinden sich nicht in einem Vakuum, wenn es um diese Dinge 
geht. Glaubst du, wir wüssten das nicht? Wir stehen an deiner Seite, wohin du auch gehst. 
Wir wissen von deinen Prüfungen, und wir wissen von deinen Gewohnheiten. Keiner von 
uns urteilt über dich. Du bist derjenige, der den Weg vorgibt – derjenige, der für deine 
eigene Energie verantwortlich ist. Alles, was wir sehen, ist eine Aufspaltung der Energie, 
die auf deine eigene Wahl zurückzuführen ist. Diese deine Wahl ist absolut.

Wenn du dich entschieden hast, diese Dinge zu einem Teil deines Lebens zu machen, 
dann hast du beschlossen, deine Zeit aufzuteilen und nur so viel Zeit mit spirituellen 
Dingen und so viel Zeit mit den anderen Dingen deiner Wahl zu verbringen. Es gibt kein 
Urteil! Du bist ein Kind von Spirit, das genauso geliebt wird wie jeder andere auf diesem 
Planeten, und du entscheidest selbst, wie viel deiner Zeit du deiner Aufstiegsleidenschaft 
widmest und wie viel dem emotionalen Ballast, den du zu haben wünschst. Und das ist 
die Wahrheit. Ihr seid alle geehrt, jeder Einzelne.

Das Segment von Anstrengung und Zeit, das ihr eurer Aufstiegsarbeit widmet, werden 
wir in dem Maße verbessern, wie ihr in der Lage seid, es zu tun. Wir sind bereit, das Glas 
in dem Maße zu füllen, wie ihr es zulasst.
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»Du meinst, ich kann den Prozess trotzdem beginnen?«, magst du fragen. Ja. » Du meinst, 
es gibt kein Urteil über mich?« Ja. In dieser Situation dienst du nicht zwei Herren, wie 
dir einige gesagt haben. Stattdessen gibst du zu, dass du einen Prozess in Gang setzen 
willst – einen Prozess, der in deinem eigenen Tempo ablaufen wird. Ihr seid verantwort-
lich für eure Zellen und euren Körper, und ihr könnt wählen, ihn mit einer Energie zu 
teilen, die speziell euch gehört. Und in diesem Prozess, meine Lieben, wird die Lösung 
für euer Gleichgewicht verbessert werden. Wundert euch nicht, wenn die Dinge, die 
aus dem Gleichgewicht zu geraten schienen, leichter zu bewältigen und zu lösen sind. 

Suchtmittelmissbrauch

Andere gehen den nächsten Schritt. Sie sagen: »Kryon, ich habe etwas noch Schlimme-
res. Ich habe Suchtmittelmissbrauch. Ich bin süchtig nach Substanzen, und ich bin mir 
dessen bewusst. Ich weiß, was es meinem Körper antut, aber es fällt mir sehr schwer, da-
mit aufzuhören. Manche haben mir gesagt, dass sich beides nicht vereinbaren lässt. Ich 
kann mich nicht für einen spirituellen Weg entscheiden und dann gleichzeitig meinen 
Körper missbrauchen. Was ist damit?«

Oh, eine sehr gute Frage! Hörst du zu? Du hast eine Familie um dich herum, die dich 
bedingungslos und ewig liebt. Sie unterstützen dich – bei allem, was du tust und was 
du tun willst. Wenn du dich offen dafür entscheidest, deine eigene Zellstruktur mit Sub-
stanzen zu missbrauchen, die schädlich sind, gibt es kein Urteil. Du bist der Herr über 
deine Zellen. Sie betrachten dies jedoch so, dass du deiner zellulären Struktur mitteilst, 
dass du nicht so lange hier sein wirst, wie du sein könntest. Darin liegt kein Urteil. Es ist 
wörtlich zu nehmen und zu würdigen.

Einige von euch haben sich gefragt, warum ihr das Gefühl habt, dass euer Leben be-
schleunigt ist – dass die Zeit für euch schneller vergeht. Ich werde euch sagen, warum. 
Es liegt oft daran, dass Spirit euch anschaut und sagt: »Wir konnten nicht umhin zu be-
merken, dass ihr euch entschieden habt, nicht so lange zu leben. Deshalb werden wir 
einige spirituelle Dinge beschleunigen, damit ihr sie schneller erledigen könnt! Das er-
klärt vielleicht einige Dinge, die ihr vorher nicht wusstet. Es gibt kein Urteil darüber, was 
ihr eurem eigenen Körper antut.

Gleichzeitig sagen wir euch aber auch dies. Die Dinge, über die ihr glaubt, keine Kontrolle 
zu haben, nach denen eure Zellen rufen und nach denen ihr euch süchtig fühlt, können 
sich ändern! Wenn ihr beginnt, höher zu schwingen, wissen die Zellen das. Es gibt einen 
Prozess innerhalb eurer DNA, den wir bald [im Laufe dieses Jahres] besprechen werden, 
der auf diese neuen interdimensionalen Geschenke reagiert. Dieser Prozess verändert 
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eure Zellstruktur. Ihr könnt Gewohnheiten ablegen, von denen ihr nie gedacht hättet, 
dass ihr sie ablegen könntet. Das ist die neue Macht der Zellen, von der wir sprechen. Ihr 
seid der Herr über euch selbst. Diese neue Macht ist dein Bewusstsein, das endlich mit 
deiner Zellstruktur spricht, die Führung übernimmt und Teil von dir wird. Warum stellt 
ihr das in Frage, wenn die Yogis es euch in 4D gezeigt haben?

Ihr Lieben, wir müssen das noch einmal sagen: Wie viele von euch sitzen in Angst vor 
eurem Körper? Man hat euch in der alten Energie gesagt, dass ihr nichts kontrollieren 
könnt. Stattdessen sitzt ihr da und macht euch Sorgen und hofft, dass die Dinge, die man 
Zellen nennt, sich von selbst benehmen. Ihr hofft, dass sie keine Krankheit zulassen. Du 
hoffst, dass sie sich nicht unangemessen zu einem Krebs entwickeln. Es ist, als ob du 
überhaupt nichts zu sagen hättest! Wer hat dir das beigebracht? Ich sage euch, dass dies 
ein altes Energiekonzept ist. Ihr habt tatsächlich die Kontrolle über sie alle! Der Prozess 
muss neu erlernt werden, und mit der neuen Gitterausrichtung liegt diese Einladung vor 
euch. Es ist an der Zeit, mit den Zellen zu sprechen! Es ist an der Zeit, ein persönliches 
Gespräch zu führen.

Vergebung

»Lieber Spirit, es gibt Bereiche in meinem Leben, in denen ich nicht vergeben kann. Ich 
kenne den Prozess und ich habe die Bücher gelesen. Ich habe deinen Botschaften zu-
gehört. Du hast darüber gesprochen, dass Vergebung und Mitgefühl die Katalysatoren 
für Erleuchtung sind. Ich habe Bereiche, in denen ich Schwierigkeiten habe, anderen zu 
vergeben. Diese Dinge haften an mir, und ich möchte sie wirklich loswerden, aber es ist 
sehr schwer. Wie ›sauber‹ muss ich in diesem Bereich sein, um den Prozess des Aufstiegs 
zu beginnen?«

Oh Mensch, wenn du nur von denen wüsstest, die »draußen stehen«. Einige dieser We-
senheiten, die dich umgeben, tragen deinen Namen! Sie haben dein Gesicht. Das ist für 
dich schwer zu beschreiben. Wie kann ich mit dir über das göttliche Du sprechen? Du 
hast eine Linearität, in der es nur ein Du gibt. Wie kann ich darüber sprechen? Kannst 
du dir einen Teil von dir vorstellen, der fehlt und sich wünscht, hereinzukommen? Wäh-
renddessen quält sich das singuläre, biologische Du mit Zweifeln und sagt: »Ich bin nicht 
bereit.« Für die Liebe des Geistes gibt es keine Grenzen. Warum siehst du dich nicht als 
rein an? Beginne den Prozess und beobachte, was mit dem Problem der Vergebung ge-
schieht. Was wir euch sagen wollen, ist, dass es vielleicht, nur vielleicht, an der Zeit ist 
zu verstehen, dass ihr nicht eine Sache sein müsst, um eine andere zu beginnen. Hört 
mit diesem linearen Denken auf. Auf der anderen Seite des Schleiers musst du nicht 
erst deine Socken anziehen, bevor du deine Schuhe anziehst! Du kannst sie in jeder 
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gewünschten Reihenfolge anziehen. Ich weiß, das ist ein schwieriges Konzept, aber es ist 
so! Was ist deine größte Herausforderung? Steht sie euch im Weg? Nein. Der interdimen-
sionale Mensch geht trotzdem weiter, weil er weiß, dass er aus der Linearität heraus ist!

Warum gibst du nicht einfach auf und lässt es geschehen? Versteht dies: Es gibt kein 
Urteil über die Bereiche, die ihr habt. Seid nicht schockiert und überrascht, wenn ihr im 
Laufe der Zeit den Prozess der Vergebung auf eine Weise beginnt, die euch vor Freude 
weinen lässt. Ihr könnt gar nicht anders, denn wenn ihr auf zellulärer Ebene Spirit he-
reinlasst und die Zwiebel der Dualität schält, beginnt ihr zu verstehen, wo eure Kraft 
wirklich liegt. Ihr fangt an, das »Du mit dir« auszudehnen, und etwas geschieht. Einige 
der schwierigsten Dinge im Leben fallen als leichtfertig weg. Einige der mitfühlendsten 
Dinge, von denen du nie gedacht hättest, dass du sie wahrnehmen würdest, beginnen 
wichtig zu werden. Du beginnst, dich in Spirit zu verlieben. Du beginnst, dich in dich zu 
verlieben. Du veränderst dich.

Nahtoderfahrungen

»Kryon«, haben einige gefragt, »ich möchte etwas über ›Nahtoderfahrungen‹ erfahren. 
Was sind sie wirklich? Stirbt man fast? Ich habe sogar diese Frage: Muss ich eine Erfah-
rung machen, um ein Lichtarbeiter zu werden?«

Ich bin dabei, Themen anzusprechen, die ich noch nie angesprochen habe. Ich bin dabei, 
euch eine Wahrheit zu sagen, die bisher in keiner meiner Botschaften erwähnt wurde. 
Was ihr als Nahtoderfahrung bezeichnet, unterscheidet sich sehr von dem, was ihr denkt.

Erstens gibt es so etwas wie eine zufällige Nahtoderfahrung nicht. Menschen, die diese 
Erfahrung machen, geben ihre Erlaubnis, bevor sie hierherkommen, um diese spirituelle 
Erfahrung zu machen – eine, die ihr spirituelles Leben verändern kann oder auch nicht 
(je nach ihrer freien Entscheidung). Mit ihrer Erlaubnis, auch wenn sie sich vielleicht 
nicht daran erinnern, sie erteilt zu haben, erleben sie eine Nahtoderfahrung.

Und noch eine Tatsache: Niemand, der eine Nahtoderfahrung macht, kommt auch nur 
in die Nähe des tatsächlichen Todes! Oh, es mag so aussehen und sich so anfühlen, aber 
sie sterben nicht. Sie verlassen nicht einmal den Planeten. Ich werde euch sagen, was bei 
einer Nahtoderfahrung passiert, und es wird anders sein als das, was einige von euch 
gehört oder sich vorgestellt haben.

Eine Nahtoderfahrung wird durch die vorgefasste Meinung und die Energie des Men-
schen, der sie erlebt, bestimmt. Nicht alle Menschen haben die gleiche Geschichte, wenn 
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sie »zurückkehren«. Ich erinnere euch daran, dass manche Menschen nach einer (soge-
nannten) Nahtoderfahrung sagen, dass sie schrecklich war. »Ich habe die Hölle gesehen«, 
berichten sie vielleicht. »Ich habe jetzt große Angst vor dem Sterben«, sagen sie euch. 
Einige haben genau das Gegenteil gesagt. »Ich habe den Himmel gesehen. Ich habe den 
Tunnel gesehen. Ich habe das Licht gesehen. Ich habe die Liebe gespürt. Ich habe die 
Familie gesehen!« Es ist alles da, um es zu »sehen«. Es ist wahr. Jede Schattierung von 
Energie ist zu sehen, aber es gibt so unterschiedliche Reaktionen! Der Grund dafür? Es 
kommt darauf an, was der Kern ist, oder die Essenz des Individuums, das es erlebt. Die 
Menschen haben die freie Wahl, ihre eigene Kernenergie zu wählen. Ist es Angst? Ist es 
Hoffnung? Ist es Großartigkeit?

Ich werde euch sagen, was eine Nahtoderfahrung ist, und es ist spirituell logisch: Es ist, 
wenn ihr euch selbst begegnet. Ja, es ist oft der erste Teil der Todeserfahrung, aber eine 
Nahtoderfahrung sind nur die ersten paar Sekunden des Todes. Du kommst nie wirklich 
aus der Kernenergie heraus, die du aufgebaut hast. Der wirkliche Tod ist ganz anders. 
Am Punkt des Todes ist das erste, was mit dem menschlichen Wesen geschieht, die Ver-
mählung von Selbst und Erinnerung und Verbindung. Nachdem man sich selbst begeg-
net ist – was eine großartige Erfahrung ist -, bei der man der »Gottesenergie« begegnet, 
gibt es ein Bündnis und dann eine dreitägige Reise. Es dauert drei Erdtage, bevor man 
die Erde verlässt. Und diese Tage werden damit verbracht, das zu sammeln, was wir 
nur – oh, das ist so schwierig – Informationen über die kosmische Frage nennen können.

Hör mir zu, Familienmitglied, denn wir haben das noch nicht besprochen. Jeder einzelne 
von euch weiß, was das große Thema ist – der Grund, warum ihr hier seid – der Grund, 
warum ihr euch als Menschen verkleidet und auf einem ebenen Spielfeld namens Erde 
herumlauft – der Grund, warum ihr durchmacht, was ihr durchmacht – der Grund, war-
um ihr zurückkommt und zurückkommt und zurückkommt. Was hat es damit auf sich? 
Was geht im Universum vor, das so etwas erschaffen würde? Ich sage euch, dass nicht 
einer von euch das weiß, aber ihr alle wisst es. Es ist die größte Frage von allen. Es ist 
die Frage, die ihr euch stellt, bevor ihr kommt, und die Frage, die ihr euch stellt, wenn 
ihr geht.

Das erste, was ihr tut, wenn ihr euch voll bewusst seid, ist zu fragen: »Wie haben wir 
uns geschlagen?« Es gibt einen Grund, warum du hier bist, liebes menschliches Wesen – 
einen guten, logischen Grund. Gesegnet seid ihr, die ihr im Glauben daran seid, dass es 
einen liebevollen Grund gibt, warum ihr das durchmacht, was ihr durchmacht. Denn was 
ihr tut, hilft Billionen von Lebensformen an einem anderen Ort  – scheinbar in einem 
anderen Universum  – sogar in einer anderen Realität. Es geht nicht um Aufopferung! 
Vielmehr geht es um Arbeit.
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Daher ist eine Nahtoderfahrung eine manifestierte Gelegenheit zur Veränderung – etwas, 
das du dir selbst gegeben hast. Es geht überhaupt nicht ums Sterben. Es geht um das 
Potenzial der Veränderung. Diejenigen, die mit einer großartigen Erfahrung zurückkom-
men, haben die Entscheidung getroffen, mehr über sich selbst herauszufinden, und das 
tun sie auch. Diejenigen, die verängstigt zurückkommen, haben die Entscheidung ge-
troffen, nicht mehr zu suchen. Und – ich muss wohl nicht sagen, dass es über beide kein 
Urteil gibt. In jedem Fall hat die Energie des Menschen sie zu der Erfahrung geführt, die 
sie gemacht haben.

Hört zu: Wenn du das nächste Mal denkst, dass du allein bist und leidest, und du Gott 
fragst: »Warum ich?« Ich habe einen Vorschlag. Anstatt zu schreien »Warum ich?« War-
um spürst du nicht stattdessen unsere spirituellen Hände um dich und unsere Arme um 
dich und die Umarmungen um dich herum? Warum nimmst du nicht im Glauben an, dass 
du von einem Gefolge umgeben bist, das dir sagt: »Halte durch! Vibriere höher. Du hast 
keine Ahnung, wie du dem Rest von uns hilfst – keine Ahnung.«

Eure Erde wird »der einzige Planet der freien Wahl« genannt. Das ist sie. Oh, gibt es auch 
andere Planeten mit Leben? Ja, natürlich. Wir haben euch das schon gesagt. Ihr seid je-
doch der einzige, der diese spezielle Prüfung aus diesem speziellen Grund durchläuft, 
und der einzige, der von dem bevölkert ist, was wir »Stücke Gottes« nennen. Wir haben 
euch alle in einem Arm eurer Galaxie versteckt, wo ihr nicht einmal die zwei Sonnen 
habt, die die meisten Lebensplaneten haben. Wir haben dies bereits angedeutet. Es liegt 
nicht in eurem Verständnis, warum es normalerweise zwei Sonnen braucht, um Leben 
zu schaffen, aber eines Tages, wenn ihr die anderen findet, werden sie meistens zwei 
Sonnen haben! Wir haben auch erklärt, wie das Leben auf die Erde kam [ein Channeling 
im letzten Jahr]. Die »freie Wahl« ist die Wahl, euren Aufstieg zu wählen!

Viele von euch standen also online [metaphorisch] mit anderen Engeln und warteten da-
rauf, für dieses Zeitalter hierher zurückzukommen. Ihr habt gesagt: »Ich kann es kaum 
erwarten, zurückzukommen!« Ihr wusstet, was eure potenzielle Zukunft war. Ihr saßt 
im Zug von Armageddon, und doch wolltet ihr zurückkommen! Und warum? So denkt 
Gott, wenn ihr auf der anderen Seite des Schleiers seid. Manchen von euch erscheint das 
albern. Warum sollte ich zurückkommen? Das wäre ein gutes Leben zum Überspringen 
gewesen! [Gelächter] Aber ihr sitzt trotzdem auf dem Stuhl.

Oh, mächtiger Schamane – oh, Mönch – diese Erde braucht dich jetzt mehr als zu jeder 
anderen Zeit in der Geschichte des Universums. Hier sitzt du und denkst über den Auf-
stiegsstatus nach. Hast du eine Ahnung, warum wir dich so sehr lieben? Weil ihr tatsäch-
lich über den Aufstieg nachdenkt! Das ist etwas ganz anderes, als das, was ihr hier und 
jetzt zu tun glaubt.
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Gespräche mit geliebten Menschen auf der anderen Seite des Schleiers

Einige haben gefragt: »Lieber Spirit, ist es möglich, mit vergangenen geliebten Menschen 
auf der anderen Seite des Schleiers zu sprechen?« Fast hätte ich dieses Thema nicht an-
gesprochen, weil ich es nicht zu eurer Zufriedenheit beantworten kann. Alles, was ich 
euch geben kann, sind Szenarien von Schwierigkeiten. Es ist eine 4D-Frage mit Multi-D-
Antworten.

Ihr befindet euch in einer linearen Realität mit vier Dimensionen. Wenn ihr beschließt, 
die begabten Menschen [Hellseher] mit einzubeziehen, sich auf die andere Seite des 
Schleiers zu begeben und auch nur kurz zu kommunizieren, erleben sie eine Interdi-
mensionalität, die ihr nicht verstehen könnt. Es ist völlig außerhalb der Linearität. Es 
gibt keine Zeit auf der anderen Seite des Schleiers. Alle Dinge geschehen gleichzeitig. 
Potenziale vermischen sich mit der Vergangenheit, und das ist übrigens auch der Grund, 
warum eure heutige Absicht eure Vergangenheit verändern kann. Habt ihr das gewusst? 
Das war schon immer so.

Könnt ihr mit jemandem auf der anderen Seite des Schleiers sprechen? Die Antwort lau-
tet: »Ja.« Es wird jeden Tag getan. Aber diejenigen, die euch dabei helfen, die die Gabe 
haben, sind Übersetzer. Sie sind interdimensionale Übersetzer. Sie müssen versuchen, 
das, was sie an einem sehr verwirrenden Ort sehen und fühlen, zu sortieren, es euch an 
einem sehr einfachen Ort wiederzugeben und es in einer knappen Form zu präsentieren, 
die ihr verstehen werdet. Und das wissen sie.

Ich möchte euch ein Beispiel dafür geben, wie schwierig das ist: Nehmen wir an, du 
möchtest mit deiner Großmutter sprechen, die verstorben ist, und beauftragst einen 
Übersetzer mit dieser Gabe. Er geht auf die andere Seite, um das Wesen zu finden und 
mit ihm zu sprechen, das einmal deine Großmutter war. Doch was findet er dort vor? 
Anstatt eine kleine alte Dame namens »Großmutter« irgendwo im Äther zu finden, fin-
det er eine multiple Präsenz – eine wunderschöne, großartige, interdimensionale, die 
viele Leben auf einmal durchlebt – ein Leben, das einst das eurer Großmutter war. Nun, 
mit welchem Teil dieser Gruppe soll er sprechen? Das wäre so, als ob man eine riesige 
Schüssel Suppe vorfände, in der man nur mit dem Salz reden wollte! Leider ist das Salz 
mit allem anderen vermischt.

Um die Sache noch komplizierter zu machen: Was wäre, wenn deine Großmutter kürz-
lich als der Sohn deines Nachbarn wiedergeboren worden wäre? Würde es nicht eine 
Menge Ärger ersparen, einfach zum Sohn deines Nachbarn zu gehen und mit ihm zu 
reden? [Lachen] Ihr lacht! In der Tat, so ist es nun einmal. Wenn du auf die andere Seite 
gehst, berührst du nur ein Fragment und eine Faser von dem, was einmal ein menschli-
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ches Wesen namens »Großmutter« war. Dieses kleine, unerklärliche Stück ist das, was 
man oft mit Botschaften »zurückbringt«. Es ist unzusammenhängend und ergibt manch-
mal keinen Sinn. Oft gibt es auch keine Erklärungen dafür.

Woher wisst ihr, ob es echt ist? Ich werde es euch sagen, denn echte Nachrichten haben 
immer eine Gemeinsamkeit, wenn der Übersetzer tatsächlich in Kontakt ist. Hier ist eine 
Nachricht, auf die ihr achten solltet: »Ich liebe dich, wie ich es immer getan habe. Bleib 
auf dem Weg und liebe Gott.« Die Botschaft wird nicht unbedingt sein, wo der Schatz ver-
graben ist! [Gelächter] Mensch, es ist schwer für dich, die Göttlichkeit in deinem eigenen 
Inneren zu berühren, und doch erwartest du so viel von diesen Übersetzern, die auf die 
andere Seite des Schleiers gehen und dir Botschaften aus dem Jenseits zurückbringen. 
Was die Frage »Ist das möglich?« angeht, was glaubt ihr, was diese Kommunikation ist?

Bessere Orte auf der Erde für den Aufstieg und die Erleuchtung?

»Kryon, du hast in der Vergangenheit gesagt, dass es Teile der Erde gibt, die der Erleuch-
tung förderlicher sind als andere Teile. Wo sind sie?«

Ja, die gibt es tatsächlich. Ob fair oder nicht, das magnetische Gitter dieses Planeten stellt 
sich mit einigen sehr interessanten Phänomenen auf. Das Gitter spricht mit eurer zellu-
lären Struktur. Wollt ihr wissen, was es mit dem magnetischen Gitter wirklich auf sich 
hat? Es geht nicht um eine Sprache, die mit den beiden DNA-Strängen spricht, die ihr 
sehen könnt. Stattdessen geht es um die Stränge, die ihr nicht sehen könnt. Es geht um 
eure Einstellungen  – die magnetische Prägung durch euer Sonnensystem [Astrologie-
zeichen] – und um die Veranlagungen, die ihr als Blaupause eures Potenzials mitbringt. 
Es geht um all die Leben, die ihr gerade zur gleichen Zeit lebt, während ihr vorgebt, 
eines zu leben. Es geht um Phobien, die nicht erklärt werden können – alles innerhalb 
der 12 interdimensionalen Schichten eurer DNA. Ist euch klar, dass es so etwas wie ein 
»vergangenes Leben« nicht gibt? Findet das heraus! In euren interdimensionalen DNA-
Schichten, die durch das Gittersystem moduliert werden, wirken all eure vergangenen 
und potenziellen zukünftigen Leben gleichzeitig auf euch ein – genau jetzt! Es ist aktiv; 
es schwingt; es ist Teil von dir. Es ist die persönliche Essenz in dir, die zeitlos ist, die aber 
so tut, als befände sie sich in einem linearen Zeitrahmen auf der Erde im Jahr 2002. Es 
ist ein kosmischer Scherz. Es ist ein Teil der Offenbarung, wenn du weggehst und dich 
daran erinnerst, worum es eigentlich geht. Deshalb hat das Gitter eine große Wirkung 
auf dich – vor allem der Teil, der dich zu der Frage veranlasst: »Gibt es noch mehr?«

Die Frage wäre dann: »Wenn es Orte auf der Erde gibt, die besser sind, welche sind das?« 
Ich möchte euch eine allgemeine Antwort geben: Er liegt nicht am Äquator. Dort gibt es 



– 14 –

einen »Nullpunkt«, eine Null. Schaut euch die Probleme dort an – das Bewusstsein dort. 
Habt ihr das jemals korreliert?

Ich werde euch sagen, wo die besten Orte sind: Sie sind dort, wo das magnetische Gitter 
am wenigsten wirksam ist, die aber näher an den Polen liegen, in ganz bestimmten Re-
gionen zwischen Erleuchtung und Ungleichgewicht. Aber das wusstet ihr ja schon, nicht 
wahr? Einige von euch haben sogar von ihren Freunden gesagt bekommen, dass dieser 
Satz definiert, wer ihr seid! [Gelächter]

Vor über 12 Jahren haben wir gesagt: » Geht dorthin, wo es kalt ist.« Geht dorthin, wo es 
kühl ist. Geht an Orte, an denen ihr noch leben könnt, die aber näher an den Polen liegen. 
In den kühleren Teilen der Erde, in der Nähe der Pole, ist die Chance größer, Dinge zu 
entdecken, die man an schwereren oder neutralen Orten wie dem Äquator nicht findet. 
Der schlechteste aller Orte zum Leben? Tatsächlich ein Ort, an dem kein Mensch jemals 
leben kann? Das ist der Magnetpol selbst.

Denkt daran, er bewegt sich, also ist dieser Ort nicht stabil. Aber wenn ihr an diesem 
Ort leben könntet, der der Höhepunkt wäre, an dem sich die Ley-Linien verbinden und 
zusammentreffen, würdet ihr euch bis zu einem Punkt neutralisiert finden, an dem es 
Krankheiten erlaubt ist, sich an euch festzusetzen. Denn es gäbe keinen Schutz, und es 
gäbe keine Kommunikation zwischen dem Gitter und den Zellen in eurem Körper. Es 
wäre auch sehr schwierig, zu meditieren.

Lasst mich euch sagen, dass es eines Tages eine Korrelation mit denjenigen geben wird, 
die sich auf den Weg gemacht haben, um bestimmte polare Aspekte zu studieren und 
sich in genau dieser Energie, von der wir sprechen, wiedergefunden haben – nur um 
dann mit einer Krankheit zurückgebracht zu werden. Schaut euch die Korrelationen an, 
wie viele Forscher in diesen Gebieten an Krebs erkrankt sind, und ihr werdet alarmiert 
sein. Ihr werdet feststellen, dass es überhaupt nicht mit der normalen Norm korreliert. 
Das magnetische Gitter stellt eure Erleuchtung dar. Das ist unsere Kerninformation und 
das, was wir euch ursprünglich sagten, als das Gefolge des Gitters ankam. Wenn es sich 
bewegt, ist es zielgerichtet und geschieht mit eurer Erlaubnis. Es ist ein Teil des Motors 
der »freien Wahl«.

Wir haben es neu ausgerichtet und positioniert, und wir sind fast bereit, eine Schleife da-
rum zu binden. Dann haben wir euch gesagt, dass die Gittergruppe Ende 2002 aufbricht. 
Was wir damit meinen, ist, dass diese Gruppe eine »Erdarbeitsgruppe« ist, die sich 12 
Jahre lang auf das Gitter konzentriert hat. Wir haben euch in der Vergangenheit eine Me-
tapher dafür gegeben: die einer »Excalibur« genannten Gitter-Entourage. In dieser Me-
tapher benutzten wir eure eigene Mythologie über ein magisches Schwert, ein Emblem 
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des Kampfes, das nur zur richtigen Zeit und am richtigen Ort von einem Menschen, der 
die Magie besitzt, aus einem Stein gezogen werden kann. Das seid ihr, liebe Menschen. 
Ihr wart es, die das getan haben. Das ist Alchemie – eine Metapher, die keinem von euch 
entgangen sein dürfte. Das ist es, was ihr als menschliche Rasse getan habt.

Hört zu: In einem linearen Sinn verlässt die Gittergruppe das Land. Aber in Wirklichkeit 
wird diese Gruppe nur neu zugewiesen. Sie fliegt nicht durch den Raum zu einem ande-
ren Planeten, um etwas anderes zu tun. Diese Gruppe ist jetzt hier, und sie wird immer 
hier sein, aber nicht als Gittergruppe. Schwierig zu erklären: »Die Suppe wird bleiben, 
aber sie wird ihren Geschmack verändern und eine andere Größe annehmen.« Das ist 
eine Metapher, die besagt, ja, sie gehen. Das »ICH BIN«, das sie in der Gruppe waren, wird 
gehen. Aber die Teile verlassen nur ihre Arbeitspositionen, während sie als neue Wäch-
ter der Canyons an andere Orte der Erde fließen. Sie werden in den Felsen und in den 
Vulkanen platziert, und an den Orten der Erde, die stabil bleiben müssen, auch wenn die 
Geologie sagt, dass sie es nicht sollten. Es gibt noch andere Aufgaben, die wir euch noch 
nie beschrieben haben. Es gibt viele neue Dinge in dieser Botschaft heute. Wir werden 
mit einem weiteren schließen.

Die Angemessenheit der Anbetung

»Lieber Spirit«, haben einige gefragt, »was ist die Relevanz der Anbetung auf der Erde? 
Was ist die Angemessenheit der Anbetung? Wen sollen wir anbeten? Wo sollten wir an-
beten?«

Warum versuchst du nicht, zuerst nach innen zu gehen? Warum siehst du nicht, ob du 
den Kern in dir ehren kannst, und betest den Engel mit deinem Gesicht und deinem 
Namen an? Das ist die Wahrheit. Eine größere Wahrheit hat es nie gegeben! Was Män-
ner und Frauen daraus gemacht haben, ist das, was ihr auf dem Planeten seht – in allen 
Graden des Lichts und der Dunkelheit – mit vielen Namen und Glaubensvorstellungen. 
Wenn ihr mit euch selbst im Reinen seid, könnt ihr euch selbst lieben. Wenn ihr Gott 
in eurer eigenen Essenz findet, könnt ihr sie in jede Kirche, jedes Gebäude oder jeden 
Tempel tragen, und sie wird euch immer dienen. Ihr könnt von einer Organisation zur 
anderen wechseln und euch sogar dies oder das nennen, aber solange ihr »Gott in euch« 
liebt, werdet ihr eine Größe haben, die durchscheint.

_____

Wir werden etwas anderes machen. Das ist der Punkt, an dem wir gehen. Wir haben im-
mer gesagt, dass es schwierig ist, wegzugehen. Einige der schwierigsten Dinge, die wir in 
dieser neuen Energie tun, nachdem wir angenommen und umarmt worden sind, ist es, 
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wegzugehen und durch den Spalt im Schleier zurückzukehren, aus dem wir gekommen 
sind. Heute ist es jedoch anders. Denn viele Menschen in diesem Raum werden inter-
dimensional. Während es eine begrenzte Gruppe von uns gab, die durch den Spalt im 
Schleier hereinkam, gehen nicht alle von uns weg! Was sagt ihr dazu? Nein. Stattdessen 
gehen einige von uns mit euch nach Hause!

Leser, hör zu: Fühlst du dich dazugehörig? Du bist es. Während ich diese Botschaft ver-
künde, wirst du an dem Ort gesehen, an dem du liest. Du wirst in all dem gesehen, denn 
es ist kein Zufall, dass du dieses Buch in die Hand genommen hast. Viele von euch haben 
die Erlaubnis für diesen Moment gegeben und gesagt: »Ja, ich möchte mehr über diese 
geistigen Dinge wissen. Ich möchte allein sitzen und wissen, dass ich von Spirit umge-
ben bin. Ich möchte still sein und mir von Gott sagen lassen, was ich wissen muss. Ich 
möchte einen Weg beginnen, auf dem ich jeden Tag für eine kurze Zeit Licht an dunklen 
Orten visualisiere. Ich möchte mich mit anderen Gleichgesinnten zusammenschließen 
und Licht an diese Orte senden. Ich beginne, die Macht des menschlichen Bewusstseins 
zu verstehen. Ich beginne zu glauben, dass ich tatsächlich ewig bin.«

Und wenn du das bist, lieber Mensch, dann hoffe ich, dass du in deinem Haus Platz für 
die zusätzliche Energie hast! Einige von uns werden bei dir bleiben. Das ist die Liebe 
Gottes. Ihr seid eine Familie. Ich sage euch, wenn ich euch das nächste Mal auf meiner 
Seite der Dinge sehe, werden wir euren Namen im Licht singen, genau wie so viele, die 
kürzlich in Massen herübergekommen sind – alle lächelnd – alle sich erinnernd – alle 
sich wieder verbindend.

Bleibt auf dem Weg. Erledigt die Arbeit. Wenn ihr dann die große Frage stellt: »Wie ist 
es gelaufen, während ich weg war?« werde ich in der Lage sein, vor euch zu stehen und 
euch die guten Nachrichten zu überbringen – von Wundern, die von Engeln geschaffen 
wurden, die vorgaben, Menschen zu sein. Und das ist die Wahrheit.

Und so ist es.


